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Europa – und seine Flüchtlinge ? 
 
War 2015 und die Zeit danach eine Flüchtlingsbewegung, eine Natur- und Wirtschaftsbewegung oder 
gar eine gezielte Völkerbewegung nach Europa? 

 

 Was bzw. was steckt wirklich dahinter, was sind die 
hintergründigen Ziele, was macht die Politik mit uns und 
den sogenannten Flüchtlingen? Was versuchen sie uns 
einzureden?  
Es sind sicher wieder „Fake-News“, denn sonst würde die 
Politik nicht so handeln. 
 

Mein Verständnis zu Flüchtlingen ist, dass Menschen ihr Land durch Krieg oder Diktaturen verlassen, 
weil ihr Leben gefährdet ist und sie vorübergehend eine Bleibe suchen, nahe ihres verlassenen Landes, 
wo sie in Sicherheit leben können, bis sich die Lage in ihrem Lande wieder ändert und sie 
zurückkehren können. 
Heute kennen wir auch noch weitere Arten von Flüchtlingen, z.B. die Klimaflüchtlinge - deren 
Lebensgrundlage nicht mehr gesichert ist oder Wirtschaftsflüchtlinge – die nur ein besseres 
wirtschaftliches oder soziales Umfeld für ihre Zukunft suchen. 
 
Für was leisten wir uns in Österreich noch eine Polizei bzw. ein Militär, die unfähig sind unser Land 
sowie deren Grenze zu schützen bzw. sichern?!  
Allein 2015 zogen viele 100.000 Flüchtlinge (ohne Waffen) durch Österreich ohne Kontrolle an unseren 
Grenzen. Sie wurden noch versorgt und unterstützt und von staatlichen Schleusern (z.B. Bundesbahn 
und Busse) durch das Land nach Deutschland begleitet. 
 
Warum hat Angelika Merkel ihre Flüchtlinge nicht gleich mit Flugzeugen in der Türkei abholen lassen 
und warum mussten diese erst über einen mühevollen Weg quer durch Europa „die Balkanroute“ (7 
Länder) sich den Aufenthalt in Deutschland erkämpfen?  
Ist so eine Vorgangsart nicht unmenschlich?! 
 
Ist die EU nicht auch eine unmenschliche Organisation?  
Sie lassen die Flüchtlinge mit miserablen untauglichen Boten aus Libyen hinaus aufs Meer! Um diese 
nach 5 km von Flüchtlingshelfern und Küstenwache aufgefischt (gerettet) zu werden, damit diese 400 
km nach Italien gebracht werden. Warum holt man die Flüchtlinge nicht gleich in den libyschen Häfen 
ab? Ist dieser Vorgangsweise nicht unmenschlich?! 
 
Deutschland mit Angelika Merkel hat mit ihrem Satz „Wir schaffen das“ diese Völkerwanderung nach 
Europa erst ausgelöst. Obwohl die Folgen bereits sichtbar sind, verteidigt sie ihre Fehlentscheidung. 
Österreich mit seinem Bundeskanzler Werner Feimann hat sich als Schleuser durch Österreich einen 
Namen gemacht. Er ist abgetreten und das Volk muss die Folgen tragen. 
Ungarn mit Viktor Orban wurde als unmenschlich verurteilt, weil er nach den gemeinsam 
beschlossenen EU-Rechten versuchte, die Schengengrenze für Europa zu schützen. 
Die Probleme beginnen aber erst dann, wenn die Masse der fremden Menschen im Land sind.  
Es wird mindestens drei Generationen beanspruchen um eine Integration zu schaffen, sofern diese 
Menschen, aus anderen Kultur- und Religionskreisen nicht eine Paralellgesellschaft aufbauen. 
 
Man sollte die Ursachen bekämpfen, warum Flüchtlinge entstehen und nicht deren Auswirkungen!! 
 

Warum versucht man nicht die Ursachen von Flüchtlingen zu bekämpfen?! 
Will man die Völker Europas, vor allem Deutschland und deren Rasse unterwandern?! 


